
	

Werkraumordnung	für	die	Grundschule

1.	Vor	dem	Arbeiten

Ich	betrete	den	Werkraum	nur	in	Begleitung	der	Lehrkraft.
	

Ich	achte	stets	darauf,	dass	mein	Arbeitsplatz	sauber	und	aufgeräumt	ist.	Zum
Unterricht	bringe	ich	meine	Federtasche,	das	Bastelmäppchen	und	mein
Hausaufgabenheft	(sowie	Hefter)	mit.

Ich	trage	passende,	möglichst	enganliegende	Kleidung	und	festes	Schuhwerk.
Lange	Haare	werden	zu	einem	Zopf	zusammengebunden	und	Schmuck	sowie
Armbanduhren	abgelegt.

2.	Während	des	Arbeitens

Ich	renne	nicht	im	Werkraum,	besonders	vorsichtig	bewege	ich	mich,	wenn	ich
ein	Werkzeug	in	der	Hand	halte.

Werkzeuge	und	Maschinen	darf	ich	erst	nach	einer	Einweisung	einsetzen.

Werkzeuge	verwende	ich	nur	nach	Aufforderung	durch	die	Lehrperson.	Bei	der
Arbeit	mit	Maschinen	achte	ich	auf	die	Schutzausstattung	(Schutzbrille,	…)

Scharfe	und	spitze	Werkzeuge	trage	ich	immer	mit	der	Spitze	nach	unten.

Ich	nutze	nur	das	an	Material,	was	ich	wirklich	benötige.

Kaputtes	oder	defektes	Werkzeug	melde	ich	der	Lehrkraft	sofort.

Wenn	ich	mich	verletzt	habe,	melde	ich	dies	umgehend	der	Lehrkraft.

Ich	esse	und	trinke	nicht	im	Werkraum.

3.	Nach	dem	Arbeiten

Ich	sorge	dafür,	dass	mein	Werkzeug	gereinigt	wird	(mit	Drahtbürste)	und	dass
mein	Arbeitsplatz	wieder	sauber	ist	(Handfeger	und	Kehrschaufel).

Nach	dem	Werkenunterricht	wasche	ich	mir	gründlich	die	Hände.

Ich	halte	die	Fluchtwege	frei	und	weiß	wie	ich	mich	im	Brandfall	verhalten	muss.


